
Es gibt neue Spielgeräte und Sitzmöbel
ILE Bina-Vils fördert Spielplatz Leberskirchen und Waldkindergarten Schalkham

Gerzen. (red) Vor Kurzem hat
Bürgermeister Lorenz Fuchs aus
Schalkham zwei weitere Förderun-
gen entgegengenommen. Diese
Übergaben ILE-Vorsitzender Bür-
germeister Johann Luger und Re-
gionalmanagerin Monika Wunder-
lich bei einem gemeinsamen Orts-
termin am Spielplatz in Leberskir-
chen und am Waldkindergarten
Schalkham.
Zunächst traf man sich auf dem

Spielplatz in Leberskirchen, der
stets gut besucht ist – auch von aus-
wärtigen Gästen. Die Dorfgemein-
schaft hat ihn ursprünglich aufge-
baut und pflegt ihn seitdem regel-
mäßig. Der Spielplatz, der neben
der Gastwirtschaft „Unter den Lin-
den“ liegt, ist rund 30 Jahre alt und
war reparaturbedürftig. Zudem
machten die vorhandenen Spielge-
räte eine Modernisierung notwen-
dig. Dank der Förderung durch das
Regionalbudget der ILE Bina-Vils
konnten neue Geräte wie eine Wip-
pe, Kletterwand und Karussell an-
geschafft werden.
Stefan Scherer, Vorsitzender der

Sing-und Spielgruppe, dankte der
ILE Bina-Vils für die großzügige
Förderung. Sie ermöglichte es, für
die vielen hier spielenden Kinder
neue Attraktionen zu schaffen, mit
denen sie ihre Motorik, Kreativität
und sozialen Fähigkeiten durch
klassische Aktivitäten wie Rut-
schen, Klettern und Schaukeln auf
dem Spielplatz fördern können.
Wunderlich wünschte allen Kin-

dern viele unbeschwerte und fröhli-
che Stunden auf dem Spielplatz, der

dank der neuen Geräte mehr Ab-
wechslung und Lernerfahrungen
bietet. Sie dankte allen, die mit ih-
ren Ideen, Zeit und Engagement zur
Umsetzung dieses Projekts beige-
tragen haben. ILE-Vorsitzender
Bürgermeister Johann Luger brach-
te seine Freude darüber zum Aus-

druck, dass durch die Förderung
eine Aufwertung des Spielplatzes
mit dem Kauf der neuen Geräte
möglich wurde. Er hofft, auch im
nächsten Jahr das Regionalbudget
anbieten zu können, um weitere
Projekte zu unterstützen.
Anschließend ging es zum Wald-

kindergarten Schalkham, dem ers-
ten Waldkindergarten in Bayern,
der im nächsten Jahr sein 30-jähri-
ges Bestehen feiert. Für die Be-
schaffung von Holz für neue Sitz-
möbel und Tische wurde eine För-
derung gewährt. Die Möbel wurden
von der Vorsitzenden des Waldkin-
dergartens, Kateryna Ruhdorfer,
und ihrer Familie selbst gezimmert.
Die neue Sitzgruppe schaffe

Raum für Kreativität, Begegnung
und gemeinsames Lernen, so Wun-
derlich, und unterstütze das Leitziel
des Waldkindergartens, „Gebt den
Kindern Natur und sie benutzen
ihre Fantasie“, in hervorragender
Weise. Der Unterschied zum Regel-
kindergarten, sagt die Leiterin des
Waldkindergartens Beate Raeithel,
sei das Spielen mit natürlichen,
nicht vorgefertigten Spielmateria-
lien, viel Bewegung und Lernen in
der Natur zu allen Jahreszeiten.
So werden Fantasie und Eigenini-

tiative angeregt und mit Spielräu-
men versehen, die genug Platz und
Bewegungsfreiheit für vielerlei Rol-
lenspiele und zum Sich-Erproben
lassen. Wunderlich überreichte das
Plakat mit der Förderung in Höhe
von 510 Euro und wünschte den
Kindern und dem Waldkindergar-
tenteam viele schöne und lehrreiche
Stunden mit tollen Erlebnissen in
der freien Natur.
Abschließend dankte Bürger-

meister Lorenz Fuchs der ILE Bina-
Vils für die großzügige Unterstüt-
zung für wichtige Projekte in seiner
Gemeinde. Er dankte auch allen eh-
renamtlichen Helfern.

Johann Luger (links) und Lorenz Fuchs testen das neue Klettergerüst.
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Beate Raeithel (von rechts), Monika Wunderlich, Kateryna Ruhdorfer, Johann
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